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 Erste Berührungspunkte im Rahmen eines Werteentwicklungsprojektes „Gemeinsames 
Führungsverständnis“ in der Polizeidirektion 2 (West) – Organisationsentwicklung im 
Kontext von Führung und Generationenwandel

 Interesse am Themenfeld der Transformation/Veränderungen in der Berufswelt -
Schwerpunkt: Führung und Organisationsentwicklung im Kontext sich verändernder 
Wertehaltungen     

 CSR (Corporate-Social-Responsibility) – Soziale Verantwortung der Organisation seinen 
Mitarbeitenden gegenüber – „Societal Discourse“ als Hintergrundfolie der 
Organisationsentwicklung

1. Forschungsinteresse 
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 Lernende Organisation – Wie lernt die Organisation Polizei und ihre Mitarbeitenden in 
der sich verändernden Umwelt? Was sind für „Anpassungsprozesse“ nötig? Was ist in 
der Polizei schon an Instrumenten vorhanden? 

 Werden „Veränderungen in der Berufswelt“ im Kontext der Transformation auch in der 
Polizei wahrgenommen? 

 Wie ist die Bereitschaft unter Mitarbeitenden und Führungskräften zukünftige 
Veränderungsprozesse mitzugestalten ?

1. Forschungsinteresse
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Der Theoretische Rahmen - Forschungsstand
Ausgewählte Aussagen und Erkenntnisse…
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 Die Polizei arbeitet im Bürokratiemodell (vgl. Max Weber- dt. Soziologe und Ökonom)

 Geregelte Arbeitsteilung

 Amtshierarchie

 Aktenmäßigkeit

 Neutralität

Theoretischer Rahmen 
Fundamente der Organisationsentwicklung
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 Menschliche Bedürfnisse sind „Schmierstoff“ für die Arbeitsleistung und stehen im 
Fokus der Organisationslehre (vgl. Human-Relations-Ansatz Roethlisberger und Dickson – 1939)

 Veränderungsprozesse durchlaufen 3 Phasen:

„Unfreezing“ – Bereitschaft zum Wandel muss geweckt werden

 „Moving“ – Beginn der Gestaltungsarbeit und des Veränderungsprozesses

„Refreezing“ - Veränderung wird in die Fläche gebracht und dienen als Basis für weitere 
Anpassungen (vgl. 3-Phasen-Modell nach Kurt Lewin- deutscher Sozialpsychologe)
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Theoretischer Rahmen
Fundamente der Organisationsentwicklung
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 Lernprozesse generieren sich aus Erfahrungen – „Erfahrungslernen“ in Gruppen als 
typisches  Instrument der Organisationsentwicklung – keine starre Wissensvermittlung 
sondern lernen durch Reflexionsvorgänge von Verhalten/Einstellungen/Werten und 
Motiven (vgl. Laboratoriumsmethode Kurt Lewin)

 „5 Disziplinen“ sind notwendig, damit eine Organisation lernt….

(vgl. Lernende Organisation nach Peter Senge -Vordenker der lernende Organisation)

Theoretischer Rahmen
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Die 5 „Disziplinen“
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Jede Organisation hat ein eigenes Wertesystem, die eigene „DNA“ 

Verändernde Personalstrukturen können ein Wertewandel einleiten und haben einen 
Diskurs um die eigenen Kernwerte/“Binnenwerte“ innerhalb der Organisation zur Folge

Die Einbindung der Mitarbeitenden ist zentral in diesem Aushandlungsprozess!

Die Bedeutung von Werten im Kontext von 
Organisation und Führung
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Die Organisation und ihre Fükr tragen eine besondere soziale Verantwortung nach innen 
(CSR) 

Eine Werteorientierte Führung legt die Grundlage für eine lernende Organisation

(Vgl. Schmidt, Matthias -2016 – „Reichweiten und Grenzen unternehmerischer Verantwortung- Perspektiven für     eine werteorientierte 
Organisationsentwicklung und Führung“)

Die Bedeutung von Werten im Kontext von 
Organisation und Führung
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Die Polizei Berlin als lernende Organisation
Was wird schon gemacht?
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1. „Diversity-Büro“ (Dir ZS Pers C 12) Vielfalt leben - durch Vielfalt lernen und gestalten“ 

2.  Wissensmanagement (Dir ZS Pers C 11) – Personalentwicklung- Strategische Fortbildung

3. „Werte für das Berufsbild“ – (PA)- Orientierungshilfe für Auszubildende/Studierende –

Ziel: Identifikation mit dem Berufsbild

4. Supervision und Coaching als Unterstützung in Veränderungsprozessen (PPr BeKom) –Coaching und 
Reflexion der eigenen beruflichen Rolle und Tätigkeit – Reflexion und Gestaltung von  
Veränderungsprozessen, kollegiale Fallberatung

3. Die Polizei Berlin als lernende Organisation
Was wird schon gemacht?
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5. Der Prozess „Gemeinsames Führungsverständnis“ in der Direktion 2 (West)

3. Die Polizei Berlin als lernende Organisation
Was wird schon gemacht? 
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 Werteentwicklungsprozess - 4 Workshops – generations-und hierarchieübergreifender 

Wertediskurs um die direktionsinternen Kernwerte (Basis-Fükr g.D., h.D., gemeinsamer 

Ergebnis- Workshop)

 11 Themenfelder =  11 Leitsätze

(u.a. Beruf/Familie, Anerkennung/Wertschätzung/Fehlerkultur/Fürsorge/Sozialer

Kontakt/Miteinander/Rückhalt/Führungskompetenz, Dienstplanung)

 Umsetzung in der Fläche – Dienstunterrichte der Fükr mit Mitarbeitenden zu den 

Themenfeldern- von 2307 MA = 1667 Mitarbeitende im Diskurs beteiligt = 72,3 %
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3. Die Polizeidirektion 2 als lernende Organisation
-Der Prozess Gem. Führungsverständnis-
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Workshop Basis S/K
Workshop Fükr g.D. –

S/K 
Workshop Fükr h.D. 

– S/K

Ergebnisse

Gemeinsamer 
Workshop Basis Fükr

g.D. und Fükr h.D. –S/K

Leitsätze für alle 
Dienstkräfte in der 

Polizeidirektion 2 (West) 

Dienstunterrichte – Fükr-
MA- Reflexion anhand 

der Leitsätze- Wo stehen 
wir? = Ergebnisse 

Evaluation
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Begleitend hierzu fand im Laufe des Jahres 2022 eine 
quantitative Studie

zu Haltungen von Führungskräften und 
Mitarbeitenden im Kontext einer werteorientierten, 

lernenden Organisation in Zeiten von Veränderungen 
in der Berufswelt statt
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Welche Möglichkeiten und Grenzen sind in der Polizeidirektion 2 (West) 
als lernende Organisation im Kontext einer werteorientierte 
Organisationsentwicklung vorhanden und welche Notwendigkeiten 
ergeben sich hieraus?

Forschungsfrage
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 Feldzugang und Stichprobe: Beschäftigte der Polizeidirektion2 (West) 2307 
Mitarbeitende davon 294 Führungskräfte (Basisdienststellen - Abschnitte, 
Kommissariate, Stabsdienststellen, Vollzug und Verwaltung, Schutzpolizei und 
Kriminalpolizei)

 Erhebungsmethode: standardisierter Online-Fragebogen (63 Aussagen)– Likert-Skala-
graduelle Antwortskala - Ratingverfahren (keine neutrale Mitte- 4 stufig!- „Stimme voll 
zu bis Stimme gar nicht zu“) 

 Themenfelder/Merkmale - Lernende Organisation, Veränderungen in der Berufswelt, 
Werte, Führung (Sicht MA/Sicht Fükr) mit dazugehörigen Items

4. Methodischer Rahmen
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 Auswertungsmethode: Automatisiert in „Lamapoll“ – Korrelationsanalysen möglich

Hauptziel:  

Daten sammeln – Klares Stimmungsbild/Trend unter Mitarbeitenden und Führungskräfte  
zu den 4 Themenfeldern herausarbeiten

= Forschungsansätze für qualitative Forschung generieren…

4. Methodischer Rahmen

FÖPS- Werkstattgespräch 10.10.2023
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Größe der Stichprobe gesamt 

FÖPS- Werkstattgespräch 10.10.2023
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2307

395

Stichprobe Mitarbeitende Dir 2 gesamt

Gesamtzahl der Mitarbeitenden

Größe der Stichprobe, 17,12 %
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Größe der Stichprobe Führungskräfte
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294

99

Stichprobe nur Führungskräfte Dir 2

Gesamtzahl der Führungskräfte

Größe der Stichprobe 33,67 %
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Größe der Stichprobe nach Geschlecht (gesamt)
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Größe der Stichprobe nach Generationen (gesamt)
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Generation Y

Generation Z

Generation X

Babyboomer
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Themenfeld Lernende Organisation
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5. Ergebnisse Themenfeld Lernende Organisation
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• Es besteht eine hohe Bereitschaft eigene Kompetenzen und Wissen 
einzubringen und sich miteinander auszutauschen – wird sogar in der Praxis 
schon praktiziert!

• Vorgesetzte ermöglichen den gemeinsamen Wissensaustausch

• Kollegiale Fallberatung wird als wichtig erachtet 
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5. Ergebnisse Themenfeld Lernende Organisation
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• Innerhalb der Kriminalpolizei findet bei 1/3 noch kein ausreichender Austausch 
in der täglichen Arbeit statt

• 1/3 der MA innerhalb der Kriminalpolizei geben an, dass Vorgesetzte zu wenig 
Raum für einen Austausch geben!

• Jüngere Generationen wünschen sich noch mehr Raum zum Austausch -
Wissen/Kompetenzen werden aus Ihrer Sicht nicht ausreichend genutzt
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Themenfeld Veränderungen in der Berufswelt
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5. Ergebnisse Themenfeld Veränderungen 
in der Berufswelt
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• Für 2/3 aller MA gehören Veränderungen in der Berufswelt dazu – sie haben 
das Gefühl, dass die Geschwindigkeit von Veränderungen zunimmt

• Babyboomer sind etwas „sensibler“ für Veränderungsprozesse (fühlen sich 
von Veränderungsprozessen verunsicherter als andere)

• 1/3 aller MA sind der Ansicht, dass die Kontinuität der Arbeit im eigenen 
Arbeitsbereich betroffen ist, Stabilität und Verlässlichkeit in der Arbeit aber 
dennoch vorhanden sind!
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5. Ergebnisse Themenfeld Veränderungen in der 
Berufswelt
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• Veränderungen in der Berufswelt sind für alle MA deutlich sichtbar 

• 50% haben jedoch das Gefühl in Veränderungsprozessen nicht mitgenommen zu
werden– in der Kriminalpolizei und bei weiblichen MA sogar unter 50 % !!!

• 68 % aller MA wünschen sich mehr Beteiligung von ihren Vorgesetzten!! –

• Wichtige Aussage im Generationenkontext:
 Je jünger die Generation desto höher der Wunsch nach Beteiligung!
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5. Ergebnisse Themenfeld Veränderungen in der 
Berufswelt
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 Es gibt eine hohe Bereitschaft eigenes Wissen in Veränderungsprozesse 
einfließen zu lassen (99%) und zukünftige Veränderungsprozessen aktiv 
mitzugestalten (84%)

 90 % halten gemeinsame Ziele und Visionen im eigenen Arbeitsbereich für wichtig

 65 % geben an, ein gemeinsames Ziele/Vision im eigenen Arbeitsbereich schon zu 
haben
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Themenfeld Werte
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5. Ergebnisse Themenfeld Werte
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• Werte im Arbeitsleben spielen für alle MA eine wichtige Rolle!

• Für 89 % sind Werte für das gemeinsame Miteinander bedeutend

• 87 % halten eine Diskussion um die Werte im eigenen Arbeitsbereich für wichtig!

• 81 % erleben unterschiedliche Wertevorstellungen zwischen den Generationen („jung 
und alt) - 71 % erleben diese Unterschiede als Bereicherung!

• Grundaussage: Die Jüngeren Generationen (X,Y,Z)  sehen Vielfalt in den 
Wertevorstellungen eher als Bereicherung an, als die älteren Generationen (Boomer)
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Themenfeld Mitarbeitende -Führung
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• Es besteht Einigkeit darüber, dass Fükr bei der Entwicklung einer werteorientierten 
Organisationskultur eine besondere Verantwortung tragen – flache Hierarchien werden 
gewünscht!

• Andere Meinungen und Haltungen werden durch die Vorgesetzten zugelassen und als 
Bereicherung angesehen - 78 % Zustimmung !

• 87 % geben an, dass ihre Vorgesetzten bei einem Fehler einen offen und respektvollen 
Umgang pflegen

5. Ergebnisse Themenfeld Mitarbeitende-Führung
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• 71 % der MA geben an, dass ihre Vorgesetzten auf das gemeinsame Miteinander 
achten!

• das sehen innerhalb der Kriminalpolizei 63 % so und 

• 65 % innerhalb der Generation Y 

5. Ergebnisse Themenfeld Mitarbeitende-Führung
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Themenfeld Führung- Mitarbeitende
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Themenfeld Führungskräfte-Mitarbeitende
Stichprobe FührFührungskräfte

Babyboomer

Generation X

Generation Y
Generation Z
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende

• Veränderungen gehören zur täglichen Aufgabe – alle Fükr fühlen sich verantwortlich, 
diese auch zu kommunizieren

• 83 % der Fükr wünschen sich flache Hierarchien und sehen die Mitarbeiterbeteiligung 
als ein Schlüssel zukünftige Herausforderungen und Veränderungsprozesse erfolgreich 
zu bewältigen

Erinnerung Gefühl der Mitarbeitenden: 
68 % der MA wünschten sich mehr Beteiligung von ihren Vorgesetzten!!!!!  
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende

• Erfahrungs- und Wissensaustausch wird als wichtig empfunden und in der Praxis schon 
praktiziert

• Themenfelder wie Supervision und Coaching haben einen hohen Stellenwert

 Es besteht die Bereitschaft zur Reflexion des eigenen Führungshandelns sehr hohe 
Bereitschaft bei weiblichen Führungskräften und der Gen Y!

• Große Offenheit Instrumente wie kollegiale Fallberatung zu nutzen!
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung/Mitarbeitende

 Persönliche Werte spielen im eigenen Führungshandeln eine große Rolle 

 Führungskräften ist bewusst, dass ihr Handeln und ihre Wertevorstellungen Einfluss 
auf die eigene Kultur und ein gutes Arbeitsklima haben

 Bereitschaft zum Diskurs ist da – 97 % Zustimmung!

 Hohe Bereitschaft andere Meinungen zuzulassen, unterschiedliche Wertevorstellung 
werden als Bereicherung angesehen und in Entscheidungsprozessen berücksichtigt –
95%

 Wichtigkeit wird gesehen, Fehler offen und respektvoll anzusprechen - Erinnerung: 
Deckungsgleichheit Gefühl der MA – 87 %!
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung-Mitarbeitende

Sichtweise der 
Mitarbeitenden 
auf Führung im 

Umgang mit 
Fehlern.
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5. Ergebnisse Themenfeld Führung untereinander..

Blick auf die Führungskräfte im Binnenverhältnis

• Nur 50% aller Fükr empfinden untereinander eine von Offenheit und Ehrlichkeit 
sowie Respekt geprägte Feedback- und Fehlerkultur!

• Unter den weiblichen Fükr sogar nur 38,5 %! 

• Innerhalb der Kriminalpolizei nur 41,2 % !

• Babyboomer 45,5 %! Generation X und Y über 60 % Zustimmung!
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Führung im Binnenverhältnis
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Beantwortung der Forschungsfrage und 
Handlungsempfehlungen an die 

Polizei Berlin
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Möglichkeiten: 

Wertvolle Ressourcen durch grundsätzlich positive Haltungen unter den MA 
und Fükr, die weiter genutzt werden müssen! Neue Generationen einbauen und 
dabei Wissen der bestehenden Generationen – nutzen - große Chance!

Grenzen: 

MA wollen in Veränderungsprozessen mitgenommen werden- Transparenz und 
Kommunikation spielen dabei eine große Rolle- Barrieren sind zu befürchten, 
wenn Beteiligung ausbleibt - Fükr - Binnenverhältnis im Thema Feedback- und 
Fehlerkultur kann Barriere in der Organisationsentwicklung sein!  

Beantwortung der Forschungsfrage
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Notwendigkeiten:

• In flache Hierarchien arbeiten = MA noch mehr beteiligen und vorhandenes Wissen 
nutzen!

• Niedrigschwellige Nutzung und Ausbau von kollegialer Fallberatung und Supervision in 
der Polizei Berlin 

(Die Bereitschaft zu reflektieren und Reflexionsräume zu nutzen ist bei MA und Fükr da! 
Reflexionsbereitschaft im Hinblick auf das eigene Führungshandeln bei jüngeren Fükr ist besonders 
stark ausgeprägt)

• Strategisches Kompetenzmanagement entwickeln- Kompetenzen nutzen und weiter 
ausbauen! (Die Generation Y und insbesondere Z formulieren diese Erwartungshaltung klar!)

Handlungsempfehlungen an die Polizei Berlin
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Handlungsempfehlungen an die Polizei Berlin
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Notwendigkeiten:

 Den Diskurs um die „Kernwerte“ (Werteentwicklungsprozess) weiter führen und 
behördlich ausbauen- Insbesondere junge MA sind offen dafür! Die Führungskräfte 
haben eine Schlüsselrolle und müssen in diesem Prozess mitgenommen werden!

 Es besteht Handlungsbedarf im Binnenverhältnis der Fükr- Offenheit, Ehrlichkeit, Respekt 
- Feedback- und Fehlerkultur untereinander! Barrieren abbauen!

 Die eigene Führungskultur (weiter-) entwickeln sowie gemeinsam hierarchie- und 
generationsübergreifend Möglichkeiten/Grenzen zu diskutieren
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„Hast Du nach innen das Mögliche getan, 

gestaltet sich das Äußere von selbst.“

Johann Wolfgang von Goethe
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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